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Grundlagen Digitale Betriebsarten

Versionsgeschichte interaktiv durchsuchen
VisuellWikitext

Version vom 6. Dezember 2008, 19:12
Uhr (Quelltext anzeigen)
Oelmcu (Diskussion | Beitrage)

(Die Seite wurde neu angelegt: Kategorie:
Digitale_Betriebsarten === Digitale
Betriebsarten - eine Ubersicht === Bei den
digitalen Betriebsarten werden Texte, Bilder
oder andere, nichtsprachili...)

Zeile 19:

Diese werden zwischen Computer
(Soundkarte) und Transceiver geschaltet
und bieten Umschaltmaoglichkeiten
zwischen Voice-Betrieb und Digi-Mode,
Mithoren ein/aus, usw. Da beim Senden
der Transceiver ja vom PC aus getastet
werden muss, bieten diese Interfaces
zumeist auch eine oder mehrere
Mdglichkeiten, die PTT zu bedienen.

Version vom 6. Januar 2017, 13:43 Uhr (Q
uelltext anzeigen)
OE1VMC (Diskussion | Beitrage)
Zum nachsten Versionsunterschied -

Zeile 19:

Diese werden zwischen Computer
(Soundkarte) und Transceiver geschaltet
und bieten Umschaltmaoglichkeiten
zwischen Voice-Betrieb und Digi-Mode,
Mithoren ein/aus, usw. Da beim Senden
der Transceiver ja vom PC aus getastet
werden muss, bieten diese Interfaces
zumeist auch eine oder mehrere
Mdglichkeiten, die PTT zu bedienen.

Siehe auch [[Hardwareanschluss bei
WSJTI1.

Version vom 6. Januar 2017, 13:43 Uhr

Digitale Betriebsarten - eine Ubersicht

Bei den digitalen Betriebsarten werden Texte, Bilder oder andere, nichtsprachliche Informationen
mit Hilfe der Funktechnik von einem Sender zu einem oder mehreren Empfangern tbertragen.
Diese Daten kommen zumeist von einem Computer, kdnnen aber (z.B. auch heute noch bei
Fernschreibgeraten) von eigenen Geraten kommen.

Um die Daten senden zu kédnnen, mussen sie durch ein Modem in hérbare Téne umgewandelt
werden. Je nach Betriebsart kann dies durch ein externes Modem (z.B. ein TNC fur Packet) oder

die Soundkarte eines PCs erfolgen.
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Die obige Zeichnung zeigt die Konfiguration und den Signalverlauf bei Verwendung der
Soundkarte als Modem. Die empfangenen Signale von der Antenne werden im Transceiver
demoduliert und in hérbare Tone umgewandelt. Diese werden (zumeist aus dem
Lautsprecherausgang) dem Eingang der Soundkarte (Line-In oder Mic-In) zugefuhrt. Die Software
im PC wandelt nun diese Téne entsprechend der gewahlten Betriebsart in die Zeichen um und
stellt diese am Bildschirm dar.

Beim Senden werden die eingegebenen Daten von der Software Uber die Soundkarte als Téne
ausgegeben. Diese werden dem Mikrofoneingang des Transceivers zugefluhrt, der damit den
Trager moduliert und das Signal Uber die Antenne aussendet.

Um die Verkabelung zu vereinfachen, eine galvanische Trennung zwischen Transceiver und PC
und um eine Mithérmadglichkeit zu schaffen, bietet die Industrie sog. " Sound Card Radio
Interfaces" an.
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Diese werden zwischen Computer (Soundkarte) und Transceiver geschaltet und bieten
Umschaltmdglichkeiten zwischen Voice-Betrieb und Digi-Mode, Mithdren ein/aus, usw. Da beim
Senden der Transceiver ja vom PC aus getastet werden muss, bieten diese Interfaces zumeist
auch eine oder mehrere Moéglichkeiten, die PTT zu bedienen.

Siehe auch Hardwareanschluss bei WSJT.
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Grundlagen Digitale Betriebsarten: Unterschied zwischen den
Versionen

Versionsgeschichte interaktiv durchsuchen
VisuellWikitext

Version vom 6. Dezember 2008, 19:12
Uhr (Quelltext anzeigen)
Oelmcu (Diskussion | Beitrage)

(Die Seite wurde neu angelegt: Kategorie:
Digitale_Betriebsarten === Digitale
Betriebsarten - eine Ubersicht === Bei den
digitalen Betriebsarten werden Texte, Bilder
oder andere, nichtsprachli...)

Version vom 6. Januar 2017, 13:43 Uhr (Q
uelltext anzeigen)
OE1VMC (Diskussion | Beitrage)
Zum nachsten Versionsunterschied -

Zeile 19: Zeile 19:
Diese werden zwischen Computer Diese werden zwischen Computer
(Soundkarte) und Transceiver geschaltet (Soundkarte) und Transceiver geschaltet
und bieten Umschaltmaoglichkeiten und bieten Umschaltmaoglichkeiten
zwischen Voice-Betrieb und Digi-Mode, zwischen Voice-Betrieb und Digi-Mode,
Mithéren ein/aus, usw. Da beim Senden Mithéren ein/aus, usw. Da beim Senden
der Transceiver ja vom PC aus getastet der Transceiver ja vom PC aus getastet
werden muss, bieten diese Interfaces werden muss, bieten diese Interfaces
zumeist auch eine oder mehrere zumeist auch eine oder mehrere
Moglichkeiten, die PTT zu bedienen. Moglichkeiten, die PTT zu bedienen.

+

Siehe auch [[Hardwareanschluss bei
WSJTI1.

Version vom 6. Januar 2017, 13:43 Uhr

Digitale Betriebsarten - eine Ubersicht

Bei den digitalen Betriebsarten werden Texte, Bilder oder andere, nichtsprachliche Informationen
mit Hilfe der Funktechnik von einem Sender zu einem oder mehreren Empfangern Ubertragen.
Diese Daten kommen zumeist von einem Computer, kdnnen aber (z.B. auch heute noch bei
Fernschreibgeraten) von eigenen Geraten kommen.

Um die Daten senden zu kénnen, missen sie durch ein Modem in hérbare Téne umgewandelt
werden. Je nach Betriebsart kann dies durch ein externes Modem (z.B. ein TNC fur Packet) oder
die Soundkarte eines PCs erfolgen.
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Mithéren ein/aus, usw. Da beim Senden Mithéren ein/aus, usw. Da beim Senden
der Transceiver ja vom PC aus getastet der Transceiver ja vom PC aus getastet
werden muss, bieten diese Interfaces werden muss, bieten diese Interfaces
zumeist auch eine oder mehrere zumeist auch eine oder mehrere
Moglichkeiten, die PTT zu bedienen. Moglichkeiten, die PTT zu bedienen.

+

Siehe auch [[Hardwareanschluss bei
WSJTI1.

Version vom 6. Januar 2017, 13:43 Uhr

Digitale Betriebsarten - eine Ubersicht

Bei den digitalen Betriebsarten werden Texte, Bilder oder andere, nichtsprachliche Informationen
mit Hilfe der Funktechnik von einem Sender zu einem oder mehreren Empfangern Ubertragen.
Diese Daten kommen zumeist von einem Computer, kdnnen aber (z.B. auch heute noch bei
Fernschreibgeraten) von eigenen Geraten kommen.

Um die Daten senden zu kénnen, missen sie durch ein Modem in hérbare Téne umgewandelt
werden. Je nach Betriebsart kann dies durch ein externes Modem (z.B. ein TNC fur Packet) oder
die Soundkarte eines PCs erfolgen.
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Die obige Zeichnung zeigt die Konfiguration und den Signalverlauf bei Verwendung der
Soundkarte als Modem. Die empfangenen Signale von der Antenne werden im Transceiver
demoduliert und in hérbare Tone umgewandelt. Diese werden (zumeist aus dem
Lautsprecherausgang) dem Eingang der Soundkarte (Line-In oder Mic-In) zugefuhrt. Die Software
im PC wandelt nun diese Téne entsprechend der gewahlten Betriebsart in die Zeichen um und
stellt diese am Bildschirm dar.

Beim Senden werden die eingegebenen Daten von der Software Uber die Soundkarte als Téne
ausgegeben. Diese werden dem Mikrofoneingang des Transceivers zugefluhrt, der damit den
Trager moduliert und das Signal Uber die Antenne aussendet.

Um die Verkabelung zu vereinfachen, eine galvanische Trennung zwischen Transceiver und PC
und um eine Mithérmadglichkeit zu schaffen, bietet die Industrie sog. " Sound Card Radio
Interfaces" an.
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Diese werden zwischen Computer (Soundkarte) und Transceiver geschaltet und bieten
Umschaltmdglichkeiten zwischen Voice-Betrieb und Digi-Mode, Mithdren ein/aus, usw. Da beim
Senden der Transceiver ja vom PC aus getastet werden muss, bieten diese Interfaces zumeist
auch eine oder mehrere Moéglichkeiten, die PTT zu bedienen.

Siehe auch Hardwareanschluss bei WSJT.

Unterkategorien

Diese Kategorie enthalt nur die folgende Unterkategorie:

D

® » Digitaler Backbone (45 S)

Seiten in der Kategorie , Digitale Betriebsarten“

Folgende 65 Seiten sind in dieser Kategorie, von 65 insgesamt.

A

Abklrzungen

Adressierung bei C4FM

Adressierung bei Dstar

AGSM

AGSM Amateur-GSM Projekt- Reichweite
AMTOR

APCO25-Allgemein
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Userequipment HAMNETpoweruser

Ausgabe: 19.05.2024

Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice

Seite 21 von 22


https://wiki.oevsv.at/wiki/Morse_(CW)_-_Software
https://wiki.oevsv.at/wiki/MSK144
https://wiki.oevsv.at/wiki/MT63
https://wiki.oevsv.at/wiki/OE1SJB_mit_PACTOR_QRV
https://wiki.oevsv.at/wiki/Olivia
https://wiki.oevsv.at/wiki/Packet_Radio
https://wiki.oevsv.at/wiki/PACTOR
https://wiki.oevsv.at/wiki/Pi-star
https://wiki.oevsv.at/wiki/PSK31
https://wiki.oevsv.at/wiki/Q65
https://wiki.oevsv.at/wiki/QRA64
https://wiki.oevsv.at/wiki/QTC-Net
https://wiki.oevsv.at/wiki/Reflektoren_im_IPSC2
https://wiki.oevsv.at/wiki/ROS
https://wiki.oevsv.at/wiki/RTTY
https://wiki.oevsv.at/wiki/SAMNET
https://wiki.oevsv.at/wiki/SIM31
https://wiki.oevsv.at/wiki/SSTV
https://wiki.oevsv.at/wiki/SvxLink
https://wiki.oevsv.at/wiki/SvxReflector
https://wiki.oevsv.at/wiki/TCE_Tinycore_Linux_Projekt
https://wiki.oevsv.at/wiki/TETRA-DMO-Vernetzung
https://wiki.oevsv.at/wiki/TG_ID_YCS232
https://wiki.oevsv.at/wiki/TG_im_Brandmeister
https://wiki.oevsv.at/wiki/TG_und_TS_im_IPSC2
https://wiki.oevsv.at/wiki/Throb
https://wiki.oevsv.at/wiki/Tipps_und_Tricks-Digitale_Betriebsarten
https://wiki.oevsv.at/wiki/Userequipment_HAMNETmesh
https://wiki.oevsv.at/wiki/Userequipment_HAMNETpoweruser

BlueSpice 4l

Grundlagen Digitale Betriebsarten

v

® \/oIP - HAMSIP
® \/olIP Codec Uebersicht
® \olIP Einstellungen

w

® WINMOR
® WSPR

Ausgabe: 19.05.2024 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice Seite 22 von 22


https://wiki.oevsv.at/wiki/VoIP_-_HAMSIP
https://wiki.oevsv.at/wiki/VoIP_Codec_Uebersicht
https://wiki.oevsv.at/wiki/VoIP_Einstellungen
https://wiki.oevsv.at/wiki/WINMOR
https://wiki.oevsv.at/wiki/WSPR

	Grundlagen Digitale Betriebsarten
	Digitale Betriebsarten - eine Übersicht

	Grundlagen Digitale Betriebsarten: Unterschied zwischen den Versionen
	Digitale Betriebsarten - eine Übersicht

	Grundlagen Digitale Betriebsarten: Unterschied zwischen den Versionen
	Digitale Betriebsarten - eine Übersicht

	Grundlagen Digitale Betriebsarten: Unterschied zwischen den Versionen
	Digitale Betriebsarten - eine Übersicht

	Grundlagen Digitale Betriebsarten: Unterschied zwischen den Versionen
	Digitale Betriebsarten - eine Übersicht

	Grundlagen Digitale Betriebsarten: Unterschied zwischen den Versionen
	Digitale Betriebsarten - eine Übersicht


